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Das Jahr 2008 war ein Jahr mit vielen Terminen.
Die Mitgliederzahl ist auf 129 (Stand 09.10.2008) im Berichtszeitraum leicht gefallen. Es sind aber 
auch wieder Neuzugänge dabei!
Auf diesem Wege möchte ich unsere neuen Mitglieder herzlich in unserer Gruppe willkommen 
heißen.

Mitgliedertreffen, auf denen die jeweils anfallenden Aktivitäten besprochen und verschiedene 
Schwerpunktthemen (z.B. Arbeitseinsätze am „Pulser Damm“, "Reher Kratt", Pflegemaßnahmen 
usw.) behandelt wurden, fanden immer am zweiten Mittwoch im Monat statt.

Einige Termine wurden von unseren Gruppenvertretern wahrgenommen, so z.B.:
- Treffen der Organisationen und Vereine aus Schenefeld 
- Treffen und Erfahrungsaustausch der Eulenbetreuer aus Schleswig-Holstein
- Landesvertreterversammlung 
- Vortragsveranstaltungen
- Maßnahmenplanung zur Umsetzung der EU-Wasserrahmenrichtlinie an der Bekau und 
ausgewählte Seitengewässer (Informationsveranstaltung und Diskussion am 25. September 2008)

Unsere gemeinsamen Termine mit den Gruppen Itzehoe, Wilstermarsch und Glückstadt sind auch 
2008 wieder teilweise sehr gut angenommen worden; für unseren Bereich z.B.:
- Vortragsveranstaltung im Rahmen der Jahreshauptversammlung am 12. März
- Vogelstimmenwanderung im April und Mai vor den Monatstreffen.
- Fahrradtour am 22. Juni zu der Tongrube Muldsberg in der Nähe der Gemeinde Mehlbek bei 
herrlichem Wetter mit anschließendem Eisessen im Gesindehof in Mehlbek 

- Fledermausexkursion Waldhütten bei Aukrug zusammen mit dem Aukruger Bund am 1. August 08:
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Vorhaben 2008:
Am 1. August 2008: Kontrolle der im Mai 2004 angebrachten 25 Kunsthöhlen für Fledermäuse im 
NSG „Reher Kratt“. Einige Nisthilfen wurden wie auch im Vorjahr von Kleinvögeln angenommen. 
Einige Kästen wurden von Hornissen bewohnt. Aber erfreulicherweise konnten die im Jahr 2006 
nachgewiesenen ersten Fledermäuse in den Kunsthöhlen erneut angetroffen werden. Allerdings 
nicht in einem Spaltenkasten, sondern 2007 ca. 20 Fransenfledermäuse in einem 
Fledermausspezialkasten. Am 1. August 2008 konnten wir bei nicht so gutem Wetter wiederum 6 
Fransenfledermäuse nachweisen.

Beantragung und Genehmigung einer erneuten FÖJ-Stelle (Freiwilliges ökologische Jahr) 
gemeinsam mit dem Land-Kindergarten Heupferdchen e.V. in Hadenfeld (zum 1. August 2008). 
Weiteres über die FÖJ-Stelle und Bewerbung über einen Link auf unserer Homepage.

So haben nun schon
von Anfang August 2005 bis Ende Juli 2006 Mai-Britt Jeß aus Schleswig,
von Anfang August 2006 bis Ende Juli 2007 Verena Puchberger aus Augsburg und
von Anfang August 2007 bis Ende Juli 2008 Hanna Hennig aus Berlin erfolgreich ihr FÖJ in 
Hadenfeld absolviert.
Nun ist Caren Heitmann aus Dresden seit Anfang August 2008 in Hadenfeld und hat uns auch 
bereits tatkräftig unterstützt.

Die Nisthilfen für Kleinvögel auf dem Friedhof, im Park, am Mühlenteich, beim Pflege- und beim 
Altenheim wurden ebenfalls wieder kontrolliert und gereinigt. Hier haben wir nun auch Hilfe von den 
Pfadfindern aus Schenefeld bekommen.

Für den Erwerb von Fledermaus-/Vogelkästen und Baumaterial für Nisthilfen von Kleinvögeln 
bewilligte uns der Kreis Steinburg auf Grund eines Antrages einen Zuschuss in Höhe von 2000 
Euro. Dieses Projekt erfolgte erneut in enger Zusammenarbeit mit Herrn Dr. Sönke Martens aus 
Itzehoe, der die Kästen im Christinenthaler Gehege, Holsteiner Wald und im Drager Lohfiert 
aufhängen wird und die zukünftige Betreuung übernimmt.

Beteiligung an der Ehrenamtsmesse mit einem Infostand im Theater Itzehoe am 2.Februar 2008.

Am 13. April 2008 waren wir mit einem Infostand auf der Pflanzenbörse der Kreisjägerschaft -
Steinburg auf dem Flugplatz Hungriger Wolf vertreten. Hier haben wir bei herrlichem Frühlingswetter 
viele interessante Gespräche mit Besuchern führen und einige neue Mitglieder für den NABU 
werben können. 
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Pflegeeinsatz in der Nordoer Heide gemeinsam mit der Botanik-AG am 4. Oktober 2008 in 
Zusammenarbeit mit dem Unabhängigen Kuratorium Landschaft Schleswig-Holstein (Dr. Kuno 
Brehm).

Am 8. Oktober 2008 hatten wir einen Zeitungsartikel in der Hallo zum Thema: „Spurensuche in 
Sachen Knick“. Jeder möge sich melden, der die „alte Form“ des Knickens noch kennt um von 
seinen Erfahrungen zu berichten. Einen ausführlichen Bericht haben wir auf unsere Internetseite 
gestellt.

Wir haben einen gemeinsamen Artikel im neuen Buch „Itzehoe und der Kreis-Steinburg“ mit den 
NABU Gruppen Itzehoe, Kellinghusen und Wilstermarsch. Das Buch ist seit Dezember 2008 im 
Buchhandel erhältlich.

Stellungnahmen nach § 29 BNatSchG

Im Jahr 2008 wurden wir aufgefordert unsere Stellungnahme abzugeben für:
- Die 4. Änderung des F-Planes der Gemeinde Holstenniendorf 
- Die 5. Änderung des F-Planes der Gemeinde Reher 
- B-Plan Nr. 11 der Gemeinde Wacken
- B-Plan Nr. 28 der Gemeinde Schenefeld
- 5. Änderung des gemeinsamen F-Planes Itzehoe und Umgebung für den Beriech Hohenaspe 
und B-Planes Nr. 10 der Gemeinde Hohenaspe

Dieser Komplex wurde wie in den Vorjahren wieder von Frau Manuela Struve-Rehberg bearbeitet, 
vielen Dank Manuela!

Artenschutz
Den Schwerpunkt des Artenschutzes bildete wiederum der Eulenschutz in Zusammenarbeit mit dem 
Landesverband Eulenschutz.
Im Jahr 2008 konnten in unserem Betreuungsgebiet (nördlicher „Kreis Steinburg“) in 
Holstenniendorf sogar zwei Steinkauzpaare mit insgesamt 5 oder 6 Jungvögeln vermeldet werden.
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Bei der Schleiereule ist die Jungenzahl 2001/77, 2002/13; 2003/37, 2004/54, 2005/30, 2006/26; 
2007/37 und 2008 mit 52 jungen Schleiereulen wieder ein recht gutes Eulenjahr gewesen. Der 
Bestand erholt sich von dem schlechten Jahr 2006 langsam wieder.

Bei den Turmfalken konnten wir 2007/42 und nun 2008 wieder einigermaßen normale Zahlen mit 17 
jungen Turmfalken in unseren Schleiereulenkästen/Turmfalkenkästen vermelden.

2008 haben wir vier neue Nisthilfen für Steinkäuze in der Gemeinde Holstenniendorf angebracht.
Ebenfalls wurden zwei neue Nisthilfen für Schleiereulen in Looft und Viehhorn angebracht.

Ein junges Storchenpaar hat wieder das Storchennest am Regenrückhaltebecken am Poggenpohl 
besetzt und sich das ganze Jahr über in Schenefeld und Umgebung aufgehalten. Wir hoffen nun auf 
eine Rückkehr 2009 und eine erfolgreiche Brut.

Erstmals hat 2008 ein Seeadlerpaar im nördlichen Kreis-Steinburg erfolgreich gebrütet und zwei 
Jungvögel wurden flügge.

Und die „Innenarbeiten“
Wie in den Vorjahren, so auch im letzten Jahr wurden wieder hunderte von Arbeitsstunden im stillen 
Kämmerlein am PC oder am Telefon geleistet. Schriftverkehr, Entwürfe, Protokolle und Anträge 
müssen gefertigt werden, Ortstermine abgesprochen werden usw. Ohne diese „Innenarbeiten“ sind 
die Erfolge draußen nicht möglich.

Nun noch eine persönliche Bitte:
Nur mit vielen gemeinsamen Stimmen können wir stark sein. Damit wir uns auch in Zukunft weiterhin 
wirkungsvoll für unsere Natur einsetzen können, brauchen wir Ihre Hilfe als aktives genauso wie als 
passives Mitglied. Wichtig ist, dass Sie uns weiter die Treue halten! Für Mensch und Natur! Wir 
Danken Ihnen herzlich!
Machen Sie bitte für uns Werbung und geben diesen Bericht an interessierte Verwandte, 
Nachbarn oder Freunde weiter! Schauen Sie sich auf unserer Internetseite um und dann: 
„ICH WERDE AKTIV FÜR MENSCH UND NATUR“
Familienmitgliedschaft für weniger als fünf € im Monat.
Schenefeld/Mittelholstein, im Februar 2009

Mit freundlichen Grüßen

Otto Bies
Otto Bies
1. Vorsitzender
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